
Reise durch Neuseeland  
Auf den Spuren der Auswanderer 

vom 9. Februar bis zum 28. Februar (3. März) 2017 

Hintergrund:  

Im 19. Jahrhundert wanderten viele Europäer nach Neuseeland aus, um dort ihr Glück 

zu suchen. Auch aus dem Landkreis Celle kehrten Einige ihrer Heimat den Rücken und 

reisten in den noch jungen Staat 

im südlichen Pazifik, um dort zu 

bleiben. 

Der Inselstaat am anderen Ende 

der Welt wurde somit zur am 

weitesten entfernten deutschen 

Siedlung der Welt. 

Seit über 30 Jahren veranstaltet 

der Neuseeländer Barry Brown – 

seine eigenen Vorfahren stammen 

aus Mecklenburg – Reisen von 

Neuseeländern nach Deutschland, 

um sie auf die Spuren ihrer 

Vorfahren zu führen. Nun bietet 

er dieses Erlebnis auch in der Gegenrichtung an: 

Auf den Spuren der Auswanderer begleitet er, gemeinsam mit seiner Frau Gerda, eine 

bis zu 18-köpfige Reisegruppe aus Deutschland. Ausgehend vom Flughafen in Auckland, 

führt die Reise in zwei Bussen von der Nordinsel zur Südinsel. Während der Fahrt und 

den Zwischenaufenthalten gewinnen die Mitreisenden tiefere Einblicke in die äußerst 

vielfältige und einzigartige Vegetation der Inseln. Erst 1840 als Staat gegründet, ist 

Neuseeland bis heute sehr dünn besiedelt (16 Einwohner pro km2) und verfügt immer 

noch über eine relativ unberührte und abwechslungsreiche Natur. Aber auch das urbane 

Leben ist in Neuseeland einzigartig, durch die Verbindung aus europäisch geprägter und 

polynesischer Kultur.  

Wenn Sie Interesse an dieser Reise nach 

Neuseeland haben, sprechen Sie mich 

bitte an. 

 

Florian Friedrich, Celle 

Florian@friedrich-kulturlandschaft.de  

Tel. 05141 483125 



Das Programm in Neuseeland 

Samstag, 11. Februar 2017 

Ankunft in Neuseeland 
 

Am Samstagvormittag landen wir in 

Auckland, der größten Stadt 

Neuseelands, wo uns Barry und Gerda 

Brown, unsere Reiseleiter für die 

Neuseelandtour am Flughafen bereits 

erwarten. 

Von Auckland fahren wir nur eine kurze 

Strecke nach Orewa an der Hibiscus 

Küste, wo wir uns für den Rest des 

Tages von der langen Anreise erholen 

können.

Sonntag, 12. Februar 2017 

Siedlung Puhoi 
 

Am Sonntagmorgen fahren wir zur 

kleinen Siedlung Puhoi, rund 50 km 

nördlich von Auckland. 

Der Ort wurde ab 1863 von deutsch-

sprachigen, böhmischen Auswanderer-

familien gegründet. 

Einige Gebäude aus der Gründerzeit sind 

erhalten und stehen unter Denkmal-

schutz. Puhoi ist einer der wenigen 

historischen Orte Neuseelands, wo die 

Traditionen der Siedler noch gepflegt 

werden. 
 

 

Montag, 13. Februar 2017 

Goldmine und Festungs-Ruinen 
 

Durch Auckland fahren wir weiter nach 

Waihi. Dort besichtigen wir eine offene 

Goldmine in der Nähe des Stadt-

zentrums. Dann geht es weiter nach 

Tauranga und Mt. Maunganui, die 

Ruinen einer „Maori Pa“ (Festung).  

Wir übernachten in Rotorua. 

 

Dienstag, 14. Februar 2017 

Heiße Pools 
 

Morgens machen wir eine Tour zu den 

Geysiren und den „hot pools“ von 

Rotorua. Am Nachmittag besuchen wir 

den Agrodome, wo die Geschichte der 

neuseeländischen Schafindustrie 

geschildert wird. Übernachtet wird 

wieder in Rotorua. 



Mittwoch, 15. Februar 2017 

Wasserfälle und Geysire 
 

Heute fahren wir nur eine kurze Strecke 

weiter nach Taupo, wo wir die Huka 

Wasserfälle und die geothermale 

Gegend von Wairakei besichtigen. Unser 

Motel ist in Stadtzentrumnähe. 

 

 

Donnerstag, 16. Februar 2017 

Vulkane und Wellington 
 

Das Tagesziel ist Wellington, die 

Hauptstadt Neuseelands. Auf dem Weg 

nach Wellington kommen wir an drei 

Vulkanen vorbei: Tongariro, Ngauruhoe 

und Ruapehu. Ruhapeu ist immer noch 

aktiv. 

Wir besuchen die alte englische Kirche 

„St. Thomas“ in Sanson. Sie ist ein reiner 

Holzbau von 1877. Auch deutsche 

Siedler gehörten hier zur Gemeinde. 

 

 

Freitag, 17. Februar 2017 

Freier Tag in Wellington 
 

Viele Sehenswürdigkeiten Wellingtons 

liegen in unmittelbarer Nähe unseres 

Hotels in der Nähe des Stadtzentrums. 

Sie können an diesem freien Tag von 

Ihnen ausgiebig besucht und besichtigt 

werden. 

 

Samstag, 18. Februar 2017 

Mit der Fähre auf die Südinsel 
 

Heute fahren wir mit der Fähre über die 

„Cook Strait“ von der Nordinsel zur 

Südinsel. Die Überfahrt dauert etwa 

dreieinhalb Stunden.  

Unser heutiges Ziel ist Nelson, eine Stadt 

die 1842 gegründet wurde. Wir 

besichtigen die Sehenswürdigkeiten der 

Siedler in Nelson. 



Sonntag, 19. Februar 2017 

Die älteste deutsche Siedlung 
 

Vormittags besuchen wir Neuseelands 

älteste deutsche Siedlung. 

Einwanderer aus Hannover und 

Umgebung haben sich hier im Jahre 

1843 niedergelassen, gefolgt von 

Einwanderern aus Mecklenburg 1844. 

Hier können wir, wenn Sie möchten, an 

einem Gottesdienst in der Lutherischen 

Kirche in Sarau (jetzt Upper Moutere) 

teilnehmen. 

Am Nachmittag fahren wir mit einem 

Bus nach Nelson und an andere Orte in 

der Nähe, wo deutsche Siedler wohnten 

und arbeiteten. 

 

 

Montag, 20. Februar 2017 

See und Berge 
 

Heute fahren wir von Nelson nach 

Greymouth. Zuerst fahren wir zum 

Rotoiti See, dann besuchen wir die 

Küstenstadt Westport. Weiter geht 

es zu den Punakaiki Rocks. Unsere 

heutige Endstation ist Greymouth. 

Wir übernachten in der Nähe des 

Stadtzentrums. 

 

 

Dienstag, 21. Februar 2017 

Dampflok und Goldsuche 
 

Heute besuchen wir „Shantytown“, wo 

wir zuerst eine Zugfahrt – mit der 

Dampflokomotive gezogen – durch den 

Neuseeländischen Busch genießen. Dann 

nehmen wir am „gold panning“ (Gold-

suche) teil. Schließlich geht es weiter 

zum heutigen Tagesziel, dem Fox 

Gletscher. 

 

Mittwoch, 22. Februar 2017 

Grüne Wälder und trockenes Land 
 

Unser heutiges Ziel ist Queenstown – die 

touristische Hauptstadt der Südinsel 

Neuseelands. Die einzige Straße, die 

nach Queenstown führt, leitet uns durch 

das grüne Waldgebiet der Westküste bis 

zum trockenen Südland. 

Auf dem Weg sehen wir den Hawera See 

und die Seestadt Wanaka.  



Donnerstag, 23. Februar 2017 

Stadtbummel und Dampferfahrt 
 

Die ehemalige Goldgräberstadt Queens-

town bietet sich mit ihren Sehens-

würdigkeiten für einen Stadtbummel an. 

Wir empfehlen eine Fahrt mit dem 

Dampfer „Earnslaw“ auf dem Wakatipu 

See.  

 

 

Freitag, 24. Februar 2017 

Schotten und Goldgräber 
 

Heute fahren wir nach Dunedin. Diese 

Stadt wurde von schottischen Ein-

wanderern gegründet.  

Unterwegs besichtigen wir die Gold-

minensiedlung Arrowtown mit ihren 

alten Pionierhäusern. 

 
 

Samstag, 25. Februar 2017 

Runde Steine und gute Aussicht 
 

Am heutigen Morgen fahren wir weiter 

nach Christchurch.  

Unterwegs besichtigen wir die „Moeraki 

Boulders“. Nach unserer Ankunft in 

Christchurch fahren wir zu einem 

Aussichtspunkt, von wo aus Sie die Stadt 

und die „Canterbury Plains“ überblicken 

können. 

 
 

Sonntag, 26. Februar 2017 

Sehenswertes in Christchurch und Lyttleton 
 

Vormittags besichtigen wir einige 

Sehenswürdigkeiten der Stadt. Christ-

church ist die älteste Stadt Neuseelands 

(Stadtrechte 1856) und gilt wegen ihrer 

Architektur als die „englischste“ Stadt 

des Inselstaates. Am Nachmittag 

besuchen wir das kleine Hafenstädtchen 

Lyttleton, etwa 12 km von Christchurch 

entfernt. 
 

 



Montag, 27. Februar 2017 

Letzter Tag und Heimreise  
 

In Christchurch endet die Neuseeland-

Tour. Am Nachmittag startet das 

Flugzeug und bringt uns über Sydney 

und Dubai zurück nach Hamburg – an 

das andere Ende der Welt. Alternativ 

können wir aber auch drei weitere 

Nächte bleiben. 

 

Dienstag bis Donnerstag, 28. Februar bis 2. März 2017 

Drei Nächte in Akaroa  
 

Auf Wunsch können auch drei Nächte in 

Akaroa zugebucht werden. Die schöne 

Kleinstadt Akaroa, etwa eineinhalb 

Stunden von Christchurch entfernt und 

direkt am Meer gelegen, wurde 1838 

von Franzosen gegründet. Mit den 

Franzosen kamen seinerzeit auch einige 

deutsche Familien aus dem Raum 

Hannover. Wird Akaroa zugebucht 

verschiebt sich der Abflug entsprechend 

auf den 02. März 2017. Die drei 

Extranächte kosten 196 € pro Person 

zusätzlich. 

 

 

 

Reisedaten und -modalitäten 

 

An- und Abreise:  

[Vorbehaltlich der Verfügbarkeit – diese Angaben sind vorläufig und können sich noch bis zur 

abschließenden Buchung ändern.] 

Hinreise: Abflug in Hamburg (9. Februar 2017; 15:35 Uhr) – Zwischenlandungen in Dubai und 

Pearl – Ankunft in Auckland am 11. Februar 2017; 07:50 [Reisezeit 28:15 h] 

Rückreise: Abflug in Christchurch (27. Februar 2017; 16:55 Uhr) – Zwischenlandungen in 

Sydney und Dubai – Ankunft in Hamburg am 28. Februar 2017; 08:50 Uhr [Reisezeit 32:00 h] 

(wenn drei Nächte Akaroa zusätzlich gebucht werden, verschiebt sich die Rückreise 

entsprechend) 

Die Flüge buchen wir in Zusammenarbeit mit dem Celler Reisebüro: MAMTUR Reisen, Neumarkt 

2, 29221 Celle  



Pauschaler Preis:  

3.600 € pro Person 

(Der Pauschalpreis kann in Abhängigkeit von 

den endgültigen Flugpreisen geringfügig 

höher oder geringer ausfallen; das Angebot 

hat nur Bestand, wenn sich mindestens 10 

Personen anmelden; das Zusatzangebot 

Akaroa kostet 196 € extra p. P. und muss bei 

Interesse bereits bei der Anmeldung gebucht 

werden.) 

Der pauschale Preis beinhaltet den Hin- und Rückflug, sämtliche Bus- und Fährfahrten in 

Neuseeland sowie die Übernachtungskosten. Inklusive sind auch die ortskundige und 

professionelle Begleitung durch Barry Brown, der gut Deutsch spricht sowie die meisten 

Eintrittsgelder der im Programm genannten Sehenswürdigkeiten. Nicht im Preis 

enthalten sind Essen und Getränke. Für Frühstück, Mittagessen und Abendbrot müssen 

die Reisenden vor Ort selbst zahlen. 

In neuseeländischen Hotels/Motels kostet Frühstück 15 € Aufschlag. Sämtliche 

Unterkünfte während unserer Neuseelandreise verfügen jedoch über separate Kühl- und 

Kochmöglichkeiten inklusive Besteck und Geschirr. Täglich haben wir die Gelegenheit 

im Supermarkt Lebensmittel einzukaufen und uns etwas zuzubereiten. 

Anmeldung und begrenzte Teilnehmerzahl: 

Die Teilnehmerzahl ist auf 18 Personen 

beschränkt. Gereist wird in zwei 12-Sitzer-

Bussen, die reichlich Platz für Passagiere und 

Gepäck bieten. 

Wenn Sie Interesse haben, an der Reise auf den 

Spuren der Auswanderer nach Neuseeland 

teilzunehmen, dann können Sie sich ab dem 01. 

Oktober 2016 unverbindlich vormerken lassen. 

Verbindliche Anmeldung mit Zahlung einer 

Kaution in Höhe von 150 € p. P. ist bis zum 01. November möglich. Endgültig verbindlich 

wird Ihre Anmeldung mit der Überweisung der Gesamtsumme bis zum 15. November 

2016. 

Ihr Ansprechpartner in Deutschland für die Anmeldung und offene Fragen ist: 

 Florian Friedrich, Italienischer Garten 2, 29221 Celle 

  Tel. 05141-483125; E-Mail: Florian@friedrich-kulturlandschaft.de 



Weitere wichtige Adressen sind: 

 Deutsches Reisebüro für Flugbuchung und Zahlungsabwicklung: 

 MAMTUR Reisen, Berndt Meyer, Neumarkt 2, 29221 Celle, Tel. 05141-6666 

 E-Mail: mamtur@t-online.de 

 

 Reiseleiter in Neuseeland und Reiseveranstalter: 

 

 Barry Brown, Ancestry Tours, PO BOX 440, Feilding 4740, New Zealand,  

 Tel: 063293993; E-Mail: rodenberg@inspire.net.nz 

 

 Reisebüro in Neuseeland und Mitveranstalter: 

 United Travel, Inhaberin Lynette Stevenson, 228 Trafalgar Street, PO Box 111, 

 Nelson, New Zealand; Tel. 6435468068; E-Mail: united-travel@tasman.net 

Eine vollständige Liste aller Hotels/Motels und der entsprechenden Kontaktdaten 

bekommen die Teilnehmer spätestens einen Monat vor Abreise zugeschickt. 

  

Es würde mich freuen, wenn dieser Programm-Vorschlag Ihr Interesse geweckt hat. 

Neuseeland ist vielfältig und immer eine Reise wert. 

      

Florian Friedrich, September 2016 


